
Betref:Ihre dreiste Mahnung vom 27.05.2019

Sehr geehrte Damen und Herren,

wie ich ihnen bereits bei der Aufkündigung schriftlich mitgeteilte, stand die von
ihnen erbrachte Dienstleistung in keine Verhälltniss zu den dafür vereinbarten 
Rechnungssätzen. Diese waren die von meiner PKV, im Basistarif 
übernommenen Sätze und wurden auch so beglichen.

Das sie nun nachträglich weit darüber hinausgehende Sätze zu realisieren 
trachten, womöglich noch auf Basis der von mir in der letzten „Anwendung“ 
erschlichenen Unterschrift auf eine Angebotsliste, werte ich als Versuch einer 
Nötigung.

Diese werde ich, sollten sie diesen fortsetzen, zu Anzeige bringen. So sie 
überzeugt sind mit dieser Masche durch zu kommen, sehe ich einer 
gerichtlichen Klärung gelassen entgegen. 

Ansonsten möchte ich sie bitten mich nicht weiter zu belästigen. Meine PKV hat
ihnen, trotz mangelhafter Leistung, die zuvor vereinbarten Sätze bezahlt, sie 
haben und werden darüber hinaus nichts mehr erzwingen können.
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